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Landesbetrieb Forst Brandenburg 

Verhandlungen gestartet! Sicherheiten und 
Perspektiven haben oberste Priorität! 
 
 
 Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
im Jahr 2021 hatten sich die Tarifvertragsparteien im Hinblick auf die Um-
strukturierung beim Landesbetrieb Forst Brandenburg (LFB) auf eine Über-
brückungslösung geeinigt. Diese war notwendig und gut. Jetzt muss es aber 
endlich weitergehen. Daher sind am 20. Juli 2022 die Tarifverhandlungen zur 
sozialverträglichen Begleitung der Restrukturierung des LFB in Potsdam ge-
startet. Die dbb Verhandlungskommission hat hierbei Eckpunkte der Forde-
rungen vorgestellt und mit der Arbeitgeberseite diskutiert. 
 

Sicherheiten schaffen 
Beim Verhandlungsauftakt stand die zukünftige Struktur des LFB im Mittelpunkt. 
„Unsere Kolleginnen und Kollegen brauchen jetzt endlich eine Antwort auf die 
Frage, was mit ihren Arbeitsplätzen passiert“, so dbb Verhandlungsführer Volker 
Geyer. „Seit über einem Jahr - seit dem Gutachten zur Evaluierung des LFB - 
wächst der Unmut und die Ungewissheit bei den Beschäftigten. Und das zu Recht, 
weil nicht klar ist, wie der LFB zukünftig konkret organisiert sein wird. Hier fordern 
wir eine offene Kommunikation von der Arbeitgeberseite und die Erarbeitung einer 
gemeinsamen sozialverträglichen Lösung für alle Forstbeschäftigten. Denn nur 
das schafft Vertrauen und Sicherheit für die Kolleginnen und Kollegen“, so Geyer 
weiter.  
 

Perspektiven aufzeigen 
Die dbb Verhandlungskommission machte zudem deutlich, das in Anbetracht der 
zahlreichen altersbedingten Personalabgänge in den kommenden Jahren dringen-
der Handlungsbedarf besteht. Es müssen sowohl für die jetzigen Beschäftigten als 
auch für Nachwuchskräfte Perspektiven geschaffen werden. Ein wichtiges Anlie-
gen ist zudem die Verlängerung des Tarifvertrages zur Regelung der Altersteilzeit-
arbeit-Forst im Bereich der Landesverwaltung Brandenburg (TV ATZ-F BB), der 
zum 31. Dezember 2022 ausläuft, nebst den Richtlinien zur Übernahme von Aus-
gleichsbeträgen zur Abwendung von Rentenabschlägen, zur Förderung der Inan-
spruchnahme der Altersteilzeit sowie der Abfindungsrichtlinie. 
 

Wie geht es weiter 
Die Tarifverhandlungen müssen konstruktiv fortgeführt werden. Darüber sind sich 
die Tarifvertragsparteien einig. Da hierzu weitere Daten und Fakten zur Struktur 
des LFB erforderlich sind, hat man sich mit der Arbeitgeberseite darauf verstän-
digt, die Verhandlungen am 17. Oktober 2022 fortzuführen. Über die weitere Ent-
wicklung halten wir Euch wie immer auf dem Laufenden! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unter-
stützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im 
Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich 
überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die 
Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im  
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist 
die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, über 
Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von 
dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
 

 
 

 

Hintergrund 
Der brandenburgische Landtag hatte im Dezember 2019 per Beschluss das Mi-
nisterium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz beauftragt, den gesamten 
Landesforstbetrieb zu evaluieren. Ziel soll es sein, den LFB zukunftsfähig aufzu-
stellen. Das Evaluierungsgutachten sieht dabei eine Neustrukturierung des LFB 
vor, die erhebliche Veränderungen für die Beschäftigten mit sich bringt. Hier ist 
eine sozialverträgliche Begleitung zwingend erforderlich. Denn nur so kann si-
chergestellt werden, dass die geplante Neugestaltung des LFB nicht zu Lasten 
der Beschäftigten geht. Auf eine Überbrückungslösung hatte man sich im August 
2021 verständigt. Das Land Brandenburg hat die Fortsetzung der Verhandlun-
gen für Anfang des Jahres 2022 zugesagt. 
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